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1. Aufgabenstellung und Grundlagen 

Der Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig-Holstein, Niederlassung Lübeck 

plant den Umbau des Knotenpunktes B 206 / Ziegelstraße (B 432). Zur Beurteilung der ver-

kehrlichen Wirkungen und zur Ermittlung der erforderlichen Maßnahmen für eine leistungs-

fähige Gestaltung des Knotenpunktes hat unser Büro 2006 eine verkehrstechnische Unter-

suchung1 erstellt, die 2011 aktualisiert wurde. Grundlage der Prognosen war jeweils eine 

Fertigstellung der A 20 bis westlich Wittenborn.  

 

Die Planungen zum Umbau des Knotenpunktes B 206 / Ziegelstraße laufen unabhängig 

vom Planfeststellungsverfahren für die A 20, Teilstrecke B 206 westlich Wittenborn bis          

B 206 westlich Weede. Es kann daher der Fall eintreten, dass der Umbau des Knotenpunk-

tes B 206 / Ziegelstraße früher realisiert werden kann, als der Teilabschnitt der A 20. Der 

Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig-Holstein, Niederlassung Lübeck hat uns 

daher mit einer Fortschreibung der verkehrstechnischen Untersuchung beauftragt, in der 

ein Planfall mit Umbau des Knotenpunktes B 206 / Ziegelstraße (B 432) ohne den Teilab-

schnitt der A 20 untersucht wird. Auch der Planfall mit A 20 bis Niedersachsen wird im Fol-

genden noch mal mit der Prognose für den Zeithorizont 2030 berechnet. 

  

Die Untersuchung baut auf einer aktuellen Verkehrsanalyse auf, der Zählungen im Pla-

nungsraum vom April 2016 zu Grunde liegen. Die Prognose 2030 wurde aus der Verkehrs-

untersuchung zur A 20 – Abschnitt A 7 bis B 206 westlich Wittenborn2 entnommen.   

2.  Verkehrsanalyse 2016    

Zur Aktualisierung der Verkehrsanalyse im Planungsraum sind im April 2016 Verkehrser-

hebungen durchgeführt worden. Dabei wurden die Verkehrsmengen an drei Querschnitten 

0mit automatischen Zählgeräten über einen Zeitraum von 24 Stunden und an drei Knoten-

punkten manuell über einen Zeitraum von 8 Stunden erfasst. 

 

Die Ergebnisse der Querschnittszählungen können den Tagesganglinien in Anlage 1 ent-

nommen werden. Für die nordwestliche Rampe zur B 206 wurde eine werktägliche Ver-

kehrsbelastungen von rd. 2.400 Kfz bei einem Schwerverkehrsanteil von 4,6 % ermittelt. 

Auf der südöstlichen Rampe wurde eine Tagesbelastung von rd. 5.200 Kfz bei einem 

                                                           
1 Verkehrstechnische Untersuchung zur A 20 im Raum Segeberg, Verkehrsabwicklung an den Knoten 

im Zuge der B 206 und B 432, Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover, August 2006 
und Fortschreibung April 2011 

2 Neubau der BAB A 20, Nord-West-Umfahrung Hamburg, A 7 bis B 206 westlich Wittenborn, Ver-
kehrsuntersuchung, Fortschreibung der Verkehrsprognose auf 2030, Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. 
Schubert, Hannover, Juni 2015 
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Schwerverkehrsanteil von 7,2 % registriert. Die Fahrtrichtung „Hamburger Straße“ ist mit rd. 

4.500 Kfz/Werktag deutlich höher belastet als die Gegenrichtung. Die Spitzenstundenbelas-

tungen treten am Nachmittag zwischen 1530 und 1630 Uhr auf. 

 

Auf der Hamburger Straße wurde nur die Fahrtrichtung „Bad Segeberg“ erhoben. Hier wur-

den rd. 6.500 Kfz/Werktag bei einem Schwerverkehrsanteil von 4,7 % registriert. Auch hier 

wurden die größten Verkehrsmengen am Nachmittag zwischen 1530 und 1630 Uhr erfasst. 

Einer Erhebung von 2005 kann entnommen werden, dass die Fahrtrichtung „Leezen“ in et-

wa gleich stark belastet ist, so dass von einer Querschnittsbelastung von rd. 13.000 

Kfz/Werktag auszugehen ist. 

  

Die Tagesbelastungen am Knotenpunkt B 206 / K 61 in Anlage 2, Blatt 1 zeigen, dass der 

östliche Abschnitt der B 206 werktags inzwischen von über 36.500 Kfz befahren wird. Die 

Querschnittsbelastungen auf der K 61 sind auf rd. 11.200 Kfz/Werktag angestiegen. Der 

westliche Abschnitt der B 206 wird werktags von rd. 27.400 Kfz befahren. 

 

Auch auf der Hamburger Straße sind die Verkehrsbelastungen im Vergleich zur Analyse 

2005 weiter angestiegen. Die Tagesbelastungen an den Knotenpunkten mit An der Trave 

und Ziegelstraße (B 432) in Anlage 2, Blatt 2 und 3 weisen für die Hamburger Straße eine 

Verkehrsbelastung von über 12.000 Kfz/Werktag aus. Die Ziegelstraße wird von rd. 17.900 

Kfz/Werktag nördlich und rd. 9.000 Kfz/Werktag südlich der Hamburger Straße befahren. 

  

Die Spitzenstundenbelastungen an den Knotenpunkten werden am Morgen zwischen 715 

und 815 Uhr und am Nachmittag zwischen 1600 und 1700 Uhr bzw. 1630 und 1730 Uhr erreicht 

(Anlage 2, Blatt 4 bis 9). 

 

Die werktäglichen Zählergebnisse vom April 2016 im Planungsraum sind noch einmal zu-

sammengefasst in Anlage 3, Blatt 1 dargestellt.  

 

Aufbauend auf den Zählergebnissen ist das Analyseverkehrsmodell aus [2] für den                

Planungsraum aktualisiert worden. Dem Belastungsbild in Anlage 3, Blatt 2 ist zu entneh-

men, dass die B 206 z. Zt. zwischen 30.000 und 36.000 Kfz/Werktag aufnimmt. Die Belas-

tungen liegen somit um bis zu 5.000 Kfz/Werktag über den Analysebelastungen von 2005. 

Darüber hinaus ist auf der K 61 ein überproportionaler Anstieg der Verkehrsbelastungen in 

Fahrtrichtung Nordwesten um rd. 2.500 Kfz/Werktag festzustellen. Daraus lässt sich ablei-

ten, dass die Verkehrszunahmen in erster Linie auf den Verkehrsbeziehungen zwischen 

der A 20 im Osten und der A 21 in/aus Richtung Norden stattgefunden haben.       
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3.  Prognosebelastungen 2030    

Im Rahmen der Verkehrsuntersuchung zur A 20 [2] ist eine Verkehrsprognose für den Zeit-

horizont 2030 erstellt worden. Die Prognoseansätze wurden weitgehend aus dem Ver-

kehrsmodell Schleswig-Holstein übernommen. Die Prognosen im Pkw-Verkehr bauen auf 

den deutschlandweiten Verkehrsverflechtungen des Bundes und den strukturellen Erweite-

rungen im Untersuchungsraum auf. Für den Schwerverkehr, der bis 2030 deutlich stärker 

anwachsen wird als der Pkw-Verkehr, wurde im Rahmen der Fortschreibung des Ver-

kehrsmodells Schleswig-Holstein eine gesonderte Prognose über die Entwicklung des Gü-

terverkehrs erstellt.  

 

Für den Binnenverkehr innerhalb des Planungsraums wurden neben der aus dem Ver-

kehrsmodell Schleswig-Holstein übernommenen Entwicklungen (Einwohner, Motorisierung, 

Fahrleistungen etc.) auch die konkret geplanten Strukturentwicklungen in den Räumen Bad 

Segeberg, Wahlstedt und Kaltenkirchen berücksichtigt. Als Grundlage wurden Flächennut-

zungs- und Bebauungspläne ausgewertet. 

 

Planungsnullfall mit A 20 bis Weede 

Die in das Analyseverkehrsmodell eingearbeiteten Änderungen, die aufgrund der neuen 

Zählergebnisse im Planungsraum erforderlich waren, wurden in das Prognosemodell für 

den Planungsnullfall mit A 20 bis Weede übernommen.  

 

Die Prognosebelastungen 2030 im Planungsnullfall mit A 20 bis Weede sind in Anlage 4, 

Blatt 1 dargestellt. Für die B 206 im Planungsraum werden Belastungswerte von 31.500 bis 

37.000 Kfz/Werktag prognostiziert. Auch die Belastungen im angrenzenden Straßennetz 

werden noch geringfügig ansteigen. So fließen über die K 61 rd. 11.500 Kfz/Werktag. Die 

SV-Belastungen sind Anlage 4, Blatt 5 zu entnehmen. 

  

Planungsnullfall mit A 20 bis Niedersachsen 

Bei Weiterführung der A 20 über Bad Segeberg hinaus bis zur A 7 verlagern sich großräu-

mige Verkehrsbeziehungen in/aus Richtung A 7 auf die A 20. Im Straßennetz mit gesamter 

A 20 werden weitere großräumige Verkehrsbeziehungen auf die A 20 verlagert, die heute 

nicht durch den Planungsraum fließen. Diese Verkehrsverlagerungen konnten aus dem 

Verkehrsmodell Schleswig-Holstein übernommen werden. 

 

Auch der Quell- und Zielverkehr des Planungsraums, dessen Wege sich aufgrund von Ver-

änderungen im Straßennetz auf andere Routen verlagern werden, wurde aus dem Ver-

kehrsmodell Schleswig-Holstein übernommen. Aufgrund der verfeinerten Verkehrsbezirks-
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einteilung sind jedoch ergänzende Annahmen zur Verteilung des Verkehrs im Planungs-

raum getroffen worden.  

 

Die Prognosebelastungen 2030 im Planungsnullfall mit A 20 bis Niedersachsen sind der 

Anlage 4, Blatt 2 zu entnehmen. Die B 206 nimmt im Planungsraum weiterhin Belastungen 

zwischen 19.000 und 30.000 Kfz/Werktag auf. Die K 61 weist als Zubringer zur A 20 / A 21 

eine Verkehrsbelastung von über 15.000 Kfz/Werktag auf. Die SV-Belastungen sind in An-

lage 4, Blatt 6 dargestellt. 

 

Planfall mit A 20 bis Weede und Knotenumbau 

Zur Verbesserung der Verkehrsführung und der Orientierung soll der Knotenpunkt B 206 / 

Ziegelstraße für alle Fahrbeziehungen ausgebaut werden. Der Knotenumbau ist zunächst 

in das Prognoseverkehrsmodell mit A 20 bis Weede eingearbeitet worden.  

 

Die Prognosebelastungen 2030 im Planfall mit A 20 bis Weede können Anlage 4, Blatt 3 

entnommen werden. Die Verkehrsbelastungen auf dem südlichen Abschnitt der Ziegelstra-

ße steigen auf über 16.000 Kfz/Werktag an. Auch die B 206 wird östlich des Knotenpunktes 

höher belastet. Dagegen werden die Hamburger Straße und die anderen Anschlussrampen 

zur B 206 deutlich entlastet. Die SV-Belastungen können Anlage 4, Blatt 6 entnommen 

werden. 

 

Planfall mit A 20 bis Niedersachsen und Knotenumbau 

Die Weiterführung der A 20 und die zusätzlichen Maßnahmen im Straßennetz werden zu 

weiteren Verkehrsverlagerungen auf den südlichen Abschnitt der Ziegelstraße führen. Die 

Prognosebelastungen 2030 im Planfall mit A 20 bis Niedersachsen in Anlage 4, Blatt 4 

zeigen, dass die Verkehrsbelastungen auf rd. 19.500 Kfz/Werktag ansteigen. Die Hambur-

ger Straße weist dagegen deutlich geringere Verkehrsbelastungen als heute auf. Die SV-

Belastungen sind in Anlage 4, Blatt 8 dargestellt. 

4. Leistungsfähigkeit der Verkehrsanlagen 

4.1 Allgemeines 

Zur Überprüfung der Leistungsfähigkeit der Verkehrsanlagen sind für die beiden Planfälle 

mit A 20 bis Niedersachsen und A 20 bis Weede die Knotenpunkte 

 B 206 / Ziegelstraße und 

 Hamburger Straße / Ziegelstraße 
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untersucht worden. Die Leistungsfähigkeitsberechnungen an den signalgeregelten Knoten-

punkten wurden nach HBS3 durchgeführt. 

 

Zur Beurteilung der Verkehrssituation an Knotenpunkten mit Lichtsignalanlage (LSA) erfolgt 

die Berechnung der mittleren Wartezeiten aller Fahrzeuge über den Sättigungsgrad der 

Fahrstreifen. Es wird die Qualität des Verkehrsablaufs jedes Fahrstreifens getrennt berech-

net. Die schlechteste Qualität ist bei der zusammenfassenden Beurteilung der Verkehrssi-

tuation an einem Knotenpunkt maßgebend. Als Zielvorgabe wird für alle Knotenpunkte die 

Qualitätsstufe D angestrebt, was mittleren Wartezeiten von maximal 70 Sekunden ent-

spricht. Aus der mittleren Wartezeit ergibt sich die Qualität des Verkehrsablaufs, die mit 

den Qualitätsstufen A (sehr gut) bis F (ungenügend) beschrieben wird. 

 

 Merkmale des Verkehrsablaufs 

Stufe A Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer kann ungehindert den Knotenpunkt passieren. Die 
Wartezeiten sind kurz. 

Stufe B Alle während der Sperrzeit ankommenden Verkehrsteilnehmer können in der nachfol-
genden Freigabezeit weiterfahren. Die Wartezeiten sind kurz. 

Stufe C Nahezu alle während der Sperrzeit ankommenden Verkehrsteilnehmer kön-nen in der 
nachfolgenden Freigabezeit weiterfahren. Die Wartezeiten sind spür-bar. Beim Kfz-
Verkehr tritt im Mittel nur geringer Stau am Ende der Freigabezeit auf. 

Stufe D Im Kfz-Verkehr ist ständiger Reststau vorhanden. Die Wartezeiten für alle Verkehrsteil-
nehmer sind beträchtlich. Der Verkehrszustand ist noch stabil. 

Stufe E Die Verkehrsteilnehmer stehen in erheblicher Konkurrenz zueinander. Im Kfz-Verkehr 
stellt sich ein allmählich wachsender Stau ein. Die Wartezeiten sind sehr lang. Die Ka-
pazität wird erreicht. 

Stufe F Die Nachfrage ist größer als die Kapazität. Die Fahrzeuge müssen bis zu ihrer Abferti-
gung mehrfach vorrücken. Der Stau wächst stetig. Die Wartezeiten sind extrem lang. Die 
Anlage ist überlastet. 

 

Die Staulängen können nicht generell als Qualitätskriterium angesehen werden. Sie kön-

nen jedoch maßgebend werden, wenn die Gefahr besteht, dass andere Verkehrsströme 

oder der Verkehrsfluss an einem benachbarten Knotenpunkt beeinträchtigt werden. 

 

Grundlage der Berechnungen sind die Spitzenstundenbelastungen am Nachmittag, die an-

hand der Spitzenstundenanteile aus den Zählergebnissen ermittelt wurden. Des Weiteren 

geht der Anteil des Schwerverkehrs am Gesamtverkehr in die Berechnungen ein. 

                                                           
3 Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS), Ausgabe 2009, Forschungsge-

sellschaft für Straßen- und Verkehrswesen (FGSV), Köln 
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4.2 Planfall mit A 20 bis Niedersachsen 

Die maßgebenden Knotenströme an den untersuchten Knotenpunkten sind dem Verkehrs-

modell entnommen worden und in Anlage 5, Blatt 1 dargestellt. Der Linksabbieger von der 

B 206 weist eine Belastung von über 5.000 Kfz/Werktag auf. Für den Linkseinbieger aus 

der Ziegelstraße in Richtung Osten wird ein Verkehrsaufkommen von rd. 2.600 Kfz/Werktag 

prognostiziert. 

 

In den vorausgegangenen Untersuchungen ist für diesen Planfall bereits ein Vorschlag zur 

Gestaltung der Knotenpunkte im Zuge der Ziegelstraße erarbeitet worden, der nachrichtlich 

in Anlage 5, Blatt 2 dargestellt ist (Ausbauform 1). Es ist geplant, auf der B 206 in Fahrt-

richtung Osten den zweiten Geradeausfahrstreifen aufzugeben und für den starken Links-

abbieger zwei Abbiegestreifen auszubauen. Die Ziegelstraße erhält durchgehend vier Fahr-

streifen, so dass der Verkehr auf der B 432 in Richtung Norden auch den Knotenpunkt mit 

der Hamburger Straße zweistreifig passieren kann.     

 

Knoten B 206 / Ziegelstraße – Ausbauform 1 (Anlage 5, Blatt 3) 

Unter Berücksichtigung des geplanten Ausbaus des Knotenpunktes mit zwei Fahrstreifen 

für die Linksabbieger kann ein Verkehrsablauf der Qualitätsstufe „B“ nachgewiesen wer-

den. Die 90%-Rückstaulänge für den Linksabbieger errechnet zu rd. 50 m.   

 

Knoten Hamburger Straße / Ziegelstraße (Anlage 5, Blatt 4) 

Mit den Prognosebelastungen 2030 und dem geplanten Ausbau kann der Verkehrsablauf 

am Knoten der Qualitätsstufe „D“ zugeordnet werden. Die 90%-Rückstaulänge für den Ge-

radeausverkehr in Richtung Norden errechnet sich zu rd. 45 m, so dass eine Beeinträchti-

gung des Verkehrsablaufs am geplanten Knotenpunkt an der B 206 unter normalen Ver-

kehrsverhältnissen ausgeschlossen werden kann.  

 

Damit kann die Leistungsfähigkeit des geplanten Knotenausbaus im Planfall mit A 20 bis 

Niedersachsen auch mit den Prognosebelastungen 2030 nachgewiesen werden. 

4.3 Planfall mit A 20 bis Weede 

Die maßgebenden Knotenströme an den untersuchten Knotenpunkten im Planfall mit A 20 

bis Weede und Knotenumbau können der Anlage 6, Blatt 1 entnommen werden. Da wei-

terhin ein großer Anteil des Quell- und Zielverkehrs der Stadt Bad Segeberg über die Ham-

burger Straße fließt, weist der Linksabbieger von der B 206 nur eine Belastung von rd. 

3.600 Kfz/Werktag auf. Für den Linkseinbieger aus der Ziegelstraße werden rd. 3.850 Kfz/ 

Werktag prognostiziert 
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Knoten B 206 / Ziegelstraße – Ausbauform 2 (Anlage 6, Blatt 2) 

Der Knoten kann das Verkehrsaufkommen im Zuge der B 206 ohne A20 im Raum Bad Se-

geberg nur aufnehmen, wenn in beiden Fahrtrichtungen je zwei Geradeausfahrstreifen vor-

handen sind. Als Zwischenlösung ist daher anstelle des zweiten Linksabbiegestreifens wei-

terhin der vorhandene, doppelte Geradeausfahrstreifen vorgesehen. Die Berechnungser-

gebnisse zeigen jedoch, dass mit dieser Ausbauform 2 keine ausreichende Leistungsfähig-

keit zu erzielen ist. Es errechnet sich ein Verkehrsablauf der Qualitätsstufe „F“.  

 

Knoten B 206 / Ziegelstraße – Ausbauform 3 (Anlage 6, Blatt 3) 

Zur Erzielung einer ausreichenden Verkehrsqualität ist es erforderlich, einen weiteren 

„maßgebenden Verkehrsstrom“ auf zwei Fahrstreifen aufzuteilen. So kann u. a. der Links-

einbieger von der Ziegelstraße auf zwei Fahrstreifen geführt werden, da in der östlichen 

Knotenausfahrt zwei Fahrstreifen zur Verfügung stehen, die auch vom Geradeausverkehr 

benötigt werden. Die Berechnungsergebnisse mit der Ausbauform 3 weisen einen Ver-

kehrsablauf der Qualitätsstufe „C“ aus. Die 90%-Rückstaulänge für den Linkseinbieger auf 

der Ziegelstraße errechnet sich zu rd. 50 m. Der Linksabbieger von der B 206 weist eine 

90%-Rückstaulänge von rd. 70 m auf. 

 

Ein Ausbauvorschlag für die Ausbauform 3 kann der Anlage 6, Blatt 4 entnommen werden. 

Die „Zwischenlösung“ sieht im Vergleich zur Ausbauform 2 einen kleineren Fahrbahnteiler 

auf der B 206 vor, um die zwei Fahrstreifen in der östlichen Knotenausfahrt beibehalten zu 

können. Die Ziegelstraße ist analog zur Ausbauform 2 vierstreifig ausgebaut, jedoch führen 

drei Fahrstreifen in Richtung B 206 und nur ein Fahrstreifen in Richtung Norden. Der nörd-

liche Abschnitt der Ziegelstraße zwischen den beiden Knotenpunkten entspricht wieder der 

Ausbauform 2.  

 

Knoten B 206 / Ziegelstraße – Ausbauform 4 (Anlage 6, Blatt 5) 

Alternativ kann zur Erzielung einer ausreichenden Leistungsfähigkeit auch ein zweiter 

Linksabbiegestreifen auf der B 206 geschaffen werden. Dazu muss der Querschnitt west-

lich des Knotenpunktes jedoch um einen sechsten Fahrstreifen erweitert werden, der lang-

fristig nicht benötigt wird. Die Ziegelstraße kann dann bereits in der endgültigen Ausbau-

form hergestellt werden. 

 

Die Berechnungsergebnisse zeigen, dass mit der Ausbauform 4 ein Verkehrsablauf der 

Qualitätsstufe „D“ zu erzielen ist. Die 90%-Rückstaulänge für den Linkseinbieger auf der 

Ziegelstraße errechnet sich zu rd. 80 m. Der Linksabbieger von der B 206 weist dagegen 

nur noch eine 90%-Rückstaulänge von rd. 50 m auf. 
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Knoten Hamburger Straße / Ziegelstraße (Anlage 6, Blatt 6) 

Auch mit den Prognosebelastungen im Planfall mit A 20 bis Weede und Knotenumbau kann 

ein Verkehrsablauf der Qualitätsstufe „D“ nachgewiesen werden. Die 90%-Rückstaulänge 

für den Geradeausverkehr in Richtung Norden errechnet sich zu rd. 40 m, so dass die 

Zweistreifigkeit in der Knotenzufahrt relativ kurz gehalten werden kann. Ein provisorischer 

Ausbau der Ziegelstraße wie in Ausbauform 3 ist also ohne Weiteres möglich. 

5. Grundlagen für die für lärmtechnischen Berechnungen  

Die verkehrlichen Grundlagen für die lärmtechnischen Berechnungen sind in Anlehnung an 

die RLS-904 aus den Prognosewerten ermittelt worden. Hierfür ist zunächst eine Berech-

nung der durchschnittlichen täglichen Verkehrsbelastungen (DTV) aus den werktäglichen 

Verkehrsbelastungen (DTVw) erforderlich, die in Abhängigkeit vom Sonntagsfaktor bSo und 

des Umrechnungsfaktors kw nach folgender Formel erfolgt:  

DTV  =  DTVw / kw  

 

 DTVw durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke an Werktagen [Kfz/24 h] 

 DTVw-SV durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke an Werktagen [SV-Kfz/24 h] 

 kw Korrekturfaktor (HBS 2009, Tabelle 2-7) 

 DTV durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke aller Tage [Kfz/24 h] 

 DTV-SV durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke aller Tage [SV-Kfz/24 h] 

 

Die maßgebenden stündlichen Verkehrsstärken sind nach Tabelle 3 der RLS-90 berechnet 

worden. Zur Ermittlung des SV-Anteils p wurde aus den aktuellen Zählergebnissen sowie 

aus den Ergebnissen der SVZ 2010 der Anteil der Lieferfahrzeuge > 2,8 t sowie die Tag- 

und Nachtverteilung des Schwerverkehrs ermittelt.  

  

 Mt maßgebende Verkehrsstärke 600 – 2200 Uhr [Kfz/h]  

 Mn maßgebende Verkehrsstärke 2200 – 600 Uhr [Kfz/h] 

 pt SV-Anteil > 2,8 t tags [%]    

 pn SV-Anteil > 2,8 t nachts [%] 

 

Die Grundlagen der lärmtechnischen Berechnungen können den Tabellen 1 bis 4 ent-

nommen werden. 

                                                           
4 Richtlinie für den Lärmschutz an Straßen (RLS 90), Bundesminister für Verkehr 
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6. Zusammenfassung der Ergebnisse und Empfehlungen  

Aufbauend auf aktuellen Verkehrserhebungen im Planungsraum sind die Prognosebelas-

tungen 2030 für die Planungsnullfälle mit A 20 bis Weede und A 20 bis Niedersachsen ak-

tualisiert worden. In einem zweiten Schritt wurden die Prognosebelastungen für die beiden 

Planfälle mit Umgestaltung des Knotens B 206 / B 432 ermittelt und Berechnungen zur Be-

stimmung der Verkehrsqualität an den Knoten im Zuge der Ziegelstraße durchgeführt.    

 

Im Planfall mit A 20 bis Niedersachsen kann die geplante Ausbauform der Knoten im Zuge 

der Ziegelstraße auch mit den Prognosebelastungen 2030 bestätigt werden. Für eine ggf. 

erforderliche „Zwischenlösung“ vor Fertigstellung der A 20 sind dagegen zwei Fahrstreifen 

in Fahrtrichtung Osten erforderlich. Darüber hinaus müssen auch für den Linkseinbieger 

aus der Ziegelstraße zwei Fahrstreifen ausgebaut werden, was ggf. durch einen zunächst 

provisorisch hergestellten Fahrbahnteiler erreicht werden kann.    

 

Alternativ kann auch der Linksabbieger von der B 206 gleich im ersten Schritt zweistreifig 

ausgebaut werden. Da jedoch auch zwei Geradeausfahrstreifen erforderlich sind, muss der 

Straßenquerschnitt westlich des Knotens provisorisch oder langfristig auf insgesamt sechs 

Fahrstreifen ausgebaut werden.  

 

Der Knoten Hamburger Straße / Ziegelstraße weist in beiden Planfällen eine zufriedenstel-

lende Leistungsfähigkeit auf.     

 

Zusammenfassend ist festzuhalten, dass der Knoten B 206 / Ziegelstraße auch vor Fertig-

stellung der A 20 im Raum Bad Segeberg realisiert werden kann. Neben dem Geradeaus-

verkehr in Richtung Osten muss jedoch zusätzlich ein Abbiegestrom auf zwei Fahrstreifen 

geführt werden, um einen zufriedenstellenden Verkehrsablauf zu erreichen.    

 

Hannover, im Dezember 2016 

Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert 

 

(Dipl.-Ing. Th. Müller) 
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Tabellenverzeichnis 

  Grundlagen für die lärmtechnischen Berechnungen 

1 Planungsnullfall mit A 20 bis Weede 

 2 Planungsnullfall mit A 20 bis Niedersachsen 

 3 Planfall mit A 20 bis Weede 

 4 Planfall mit A 20 bis Niedersachsen 

Anlagenverzeichnis  

Anlage    Blatt 

 1 1 Tagesganglinie nordwestliche Rampe zur B 206 

  2 Tagesganglinie südöstliche Rampe zur B 206 

  3 Tagesganglinie Hamburger Straße (B 432) 

 2  Knotenstrombelastungen 

  1 B 206 / K 61 – Tageswerte  

  2 Hamburger Straße / An der Trave – Tageswerte  

  3 Hamburger Straße / Ziegelstraße – Tageswerte  

  4 B 206 / K 61 – Spitzenstundenwerte am Morgen  

  5 Hamburger Straße / An der Trave – Spitzenstundenwerte am Morgen 

  6 Hamburger Straße / Ziegelstraße – Spitzenstundenwerte am Morgen 

  7 B 206 / K 61 – Spitzenstundenwerte am Nachmittag 

  8 Hamburger Straße / An der Trave – Spitzenstundenwerte am Nachmittag 

  9 Hamburger Straße / Ziegelstraße – Spitzenstundenwerte am Nachmittag 

 3 1 Zählergebnisse 2016 

  2 Analysebelastungen im vorhandenen Straßennetz 

 4 1 Prognosebelastungen 2030 im Planungsnullfall mit A 20 bis Weede  

  2 Prognosebelastungen 2030 im Planungsnullfall mit A 20 bis Niedersachsen 
  3 Prognosebelastungen 2030 im Planfall mit A 20 bis Weede und Knotenumbau  

  4 Prognosebelastungen 2030 im Planfall mit A 20 bis Niedersachsen und 
Knotenumbau  

  5 SV-Prognosebelastungen 2030 im Planungsnullfall mit A 20 bis Weede  

  6 SV-Prognosebelastungen 2030 im Planungsnullfall mit A 20 bis Niedersachsen 

   7 SV-Prognosebelastungen 2030 im Planfall mit A 20 bis Weede und Knoten-
umbau  

  8 SV-Prognosebelastungen 2030 im Planfall mit A 20 bis Niedersachsen und 
Knotenumbau  
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 5 1 Knotenstrombelastungen 2030 im Planfall mit A 20 bis Niedersachsen 
und Knotenumbau  

  2 Prinzipskizze zur Gestaltung der Knotenpunkte Ziegelstraße im Planfall mit 
A 20 bis Niedersachsen 

  3 Beurteilung eines Knotens mit LSA: B 206 / Ziegelstraße – Ausbauform 1 

  4 Beurteilung eines Knotens mit LSA: Hamburger Straße / Ziegelstraße 

 6 1 Knotenstrombelastungen 2030 im Planfall mit A 20 bis Weede und 
Knotenumbau  

  2 Beurteilung eines Knotens mit LSA: B 206 / Ziegelstraße – Ausbauform 2 

  3 Beurteilung eines Knotens mit LSA: B 206 / Ziegelstraße – Ausbauform 3 

  4 Prinzipskizze zur Gestaltung der Knotenpunkte Ziegelstraße im Planfall mit 
A 20 bis Weede 

  5 Beurteilung eines Knotens mit LSA: B 206 / Ziegelstraße – Ausbauform 4 

  6 Beurteilung eines Knotens mit LSA: Hamburger Straße / Ziegelstraße 
 



Tabelle 1: Grundlagen für die lärmtechnischen Berechnungen im Planungsnullfall mit A 20 bis Weede

Grundlagen: Prognosebelastungen 2030 im Planungsnullfall mit A 20 bis Weede

SV-Anteil kw Pkw kw Lkw SV-Anteil M tags M nachts
p > 2,8 t  

tags
p > 2,8 t  
nachts

Bez.  von - bis [Kfz/24 h] [SV/24 h] [%] [Kfz/24 h] [SV/24 h] [%] [Kfz/h] [Kfz/h] [%] [%]

B 206   K 102 - K 61 28.200   2.280   8,1    1,069    1,230    26.380   1.854   7,0    1.583   290   8   14   

B 206   K 61 - B 432 Rampe West 36.700   3.030   8,3    1,069    1,230    34.331   2.727   7,9    2.060   378   9   16   

B 206   B 432 Rampe West - Rampe Ost 37.200   3.210   8,6    1,069    1,230    34.799   2.889   8,3    2.088   383   9   16   

B 206   B 432 Rampe Ost - Ziegelstraße 33.400   3.060   9,2    1,069    1,230    31.244   2.754   8,8    1.875   344   10   17   

B 206   östlich Ziegelstraße 31.500   3.200   10,2    1,069    1,230    29.467   2.880   9,8    1.768   324   11   19   

B 206 - B 432   Anschlussrampe West 2.200   210   9,5    1,069    1,230    2.058   189   9,2    123   23   10   13   

B 206 - B 432   Anschlussrampe Ost 6.400   370   5,8    1,069    1,230    5.987   333   5,6    359   66   6   8   

B 432   südwestlich Th.-Storm-Straße 13.300   690   5,2    1,069    1,230    12.442   621   5,0    746   137   6   7   

B 432    Th.-Storm-Straße - Rampen B 206 13.300   600   4,5    1,069    1,230    12.442   540   4,3    746   137   5   6   

B 432    Th.-Storm-Straße - Rampen B 206 13.700   650   4,7    1,069    1,230    12.816   585   4,6    769   141   5   7   

B 432    Rampen B 206 - An der Trave 18.100   870   4,8    1,069    1,230    16.932   783   4,6    1.016   186   5   7   

B 432    An der Trave - Zufahrt MK 12.900   840   6,5    1,069    1,230    12.067   756   6,3    724   133   7   9   

B 432    Zufahrt MK - Ziegelstraße 12.500   820   6,6    1,069    1,230    11.693   738   6,3    702   129   7   9   

B 432    B 206 - Hamburger Straße 9.300   640   6,9    1,069    1,230    8.700   576   6,6    522   96   8   10   

B 432    Hamburger Straße - Zufahrt MK 18.300   1.000   5,5    1,069    1,230    17.119   900   5,3    1.027   188   6   8   

B 432    Zufahrt MK - Riihimäkistraße 17.100   960   5,6    1,069    1,230    15.996   864   5,4    960   176   6   8   

K 61   nordwestlich B 206 11.500   900   7,8    1,069    1,230    10.758   810   7,5    645   118   9   11   

An der Trave   nördlich Hamburger Straße 7.000   130   1,9    1,069    1,230    6.548   117   1,8    393   72   2   2   

Hamb. Straße   östlich Ziegelstraße 7.500   360   4,8    1,069    1,230    7.016   324   4,6    421   77   5   4   

Hamb. Straße   östlich Ziegelstraße 6.700   340   5,1    1,069    1,230    6.268   306   4,9    376   69   6   4   

DTVw = durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke an Werktagen [Kfz/24 h]
SV = Lkw über 3,5 t zulässiges Gesamtgewicht
kw = Korrekturfaktor nach HBS
DTV = durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke aller Tage [Kfz/24 h]
M = Maßgebende  Verkehrsstärke nach RLS-90
p = Lkw-Anteil über 2,8 t zulässiges Gesamtgewicht

Straßenabschnitt DTVw (Mo-Fr) DTV (Mo-So)



Tabelle 2: Grundlagen für die lärmtechnischen Berechnungen im Planungsnullfall mit A 20 bis Niedersachsen

Grundlagen: Prognosebelastungen 2030 im Planungsnullfall mit A 20 bis Niedersachsen

SV-Anteil kw Pkw kw Lkw SV-Anteil M tags M nachts
p > 2,8 t  

tags
p > 2,8 t  
nachts

Bez.  von - bis [Kfz/24 h] [SV/24 h] [%] [Kfz/24 h] [SV/24 h] [%] [Kfz/h] [Kfz/h] [%] [%]

B 206   K 102 - K 61 19.800   870   4,4    1,069    1,230    18.522   707   3,8    1.111   204   4   6   

B 206   K 61 - B 432 Rampe West 30.500   1.550   5,1    1,069    1,230    28.531   1.395   4,9    1.712   314   6   7   

B 206   B 432 Rampe West - Rampe Ost 30.400   1.620   5,3    1,069    1,230    28.438   1.458   5,1    1.706   313   6   8   

B 206   B 432 Rampe Ost - Ziegelstraße 23.900   1.270   5,3    1,069    1,230    22.357   1.143   5,1    1.341   246   6   8   

B 206   östlich Ziegelstraße 18.900   990   5,2    1,069    1,230    17.680   891   5,0    1.061   194   6   7   

B 206 - B 432   Anschlussrampe West 8.200   110   1,3    1,069    1,230    7.671   99   1,3    460   84   2   2   

B 206 - B 432   Anschlussrampe Ost 10.600   410   3,9    1,069    1,230    9.916   369   3,7    595   109   4   6   

B 432alt   südwestlich Th.-Storm-Straße 3.100   80   2,6    1,069    1,230    2.900   72   2,5    174   32   3   2   

B 432alt   Th.-Storm-Straße - Rampen B 206 7.700   190   2,5    1,069    1,230    7.203   171   2,4    432   79   3   2   

B 432alt   Th.-Storm-Straße - Rampen B 206 8.200   230   2,8    1,069    1,230    7.671   207   2,7    460   84   3   2   

B 432    Rampen B 206 - An der Trave 14.600   650   4,5    1,069    1,230    13.658   585   4,3    819   150   5   6   

B 432    An der Trave - Zufahrt MK 11.700   660   5,6    1,069    1,230    10.945   594   5,4    657   120   6   8   

B 432    Zufahrt MK - Ziegelstraße 11.600   640   5,5    1,069    1,230    10.851   576   5,3    651   119   6   8   

B 432    B 206 - Hamburger Straße 13.000   710   5,5    1,069    1,230    12.161   639   5,3    730   134   6   8   

B 432    Hamburger Straße - Zufahrt MK 17.900   810   4,5    1,069    1,230    16.745   729   4,4    1.005   184   5   6   

B 432    Zufahrt MK - Riihimäkistraße 17.200   780   4,5    1,069    1,230    16.090   702   4,4    965   177   5   6   

K 61   nordwestlich B 206 15.300   1.010   6,6    1,069    1,230    14.312   909   6,4    859   157   7   9   

An der Trave   nördlich Hamburger Straße 7.200   140   1,9    1,069    1,230    6.735   126   1,9    404   74   2   2   

Hamb. Straße   östlich Ziegelstraße 6.900   340   4,9    1,069    1,230    6.455   306   4,7    387   71   5   4   

Hamb. Straße   östlich Ziegelstraße 6.100   290   4,8    1,069    1,230    5.706   261   4,6    342   63   5   4   

DTVw = durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke an Werktagen [Kfz/24 h]
SV = Lkw über 3,5 t zulässiges Gesamtgewicht
kw = Korrekturfaktor nach HBS
DTV = durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke aller Tage [Kfz/24 h]
M = Maßgebende  Verkehrsstärke nach RLS-90
p = Lkw-Anteil über 2,8 t zulässiges Gesamtgewicht

Straßenabschnitt DTVw (Mo-Fr) DTV (Mo-So)



Tabelle 3: Grundlagen für die lärmtechnischen Berechnungen im Planfall mit A 20 bis Weede

Grundlagen: Prognosebelastungen 2030 im Planfall mit A 20 bis Weede

SV-Anteil kw Pkw kw Lkw SV-Anteil M tags M nachts
p > 2,8 t  

tags
p > 2,8 t  
nachts

Bez.  von - bis [Kfz/24 h] [SV/24 h] [%] [Kfz/24 h] [SV/24 h] [%] [Kfz/h] [Kfz/h] [%] [%]

B 206   K 102 - K 61 28.300   2.260   8,0    1,069    1,230    26.473   1.837   6,9    1.588   291   8   14   

B 206   K 61 - B 432 Rampe Ost 36.300   3.000   8,3    1,069    1,230    33.957   2.700   8,0    2.037   374   9   16   

B 206   B 432 Rampe Ost - Ziegelstraße 35.800   3.040   8,5    1,069    1,230    33.489   2.736   8,2    2.009   368   9   16   

B 206   östlich Ziegelstraße 34.600   3.350   9,7    1,069    1,230    32.367   3.015   9,3    1.942   356   10   18   

B 206 - B 432   Anschlussrampe Ost 3.000   190   6,3    1,069    1,230    2.806   171   6,1    168   31   7   9   

B 432   südwestlich Th.-Storm-Straße 13.700   710   5,2    1,069    1,230    12.816   639   5,0    769   141   6   7   

B 432    Th.-Storm-Straße - Rampen B 206 12.500   590   4,7    1,069    1,230    11.693   531   4,5    702   129   5   7   

B 432    Th.-Storm-Straße - Rampen B 206 12.700   630   5,0    1,069    1,230    11.880   567   4,8    713   131   5   7   

B 432    Rampen B 206 - An der Trave 13.200   600   4,5    1,069    1,230    12.348   540   4,4    741   136   5   7   

B 432    An der Trave - Zufahrt MK 10.000   650   6,5    1,069    1,230    9.355   585   6,3    561   103   7   9   

B 432    Zufahrt MK - Ziegelstraße 9.800   660   6,7    1,069    1,230    9.167   594   6,5    550   101   7   10   

B 432    B 206 - Hamburger Straße 16.400   1.190   7,3    1,069    1,230    15.341   1.071   7,0    920   169   8   10   

B 432    Hamburger Straße - Zufahrt MK 18.400   1.090   5,9    1,069    1,230    17.212   981   5,7    1.033   189   7   8   

B 432    Zufahrt MK - Riihimäkistraße 17.600   1.070   6,1    1,069    1,230    16.464   963   5,8    988   181   7   9   

K 61   nordwestlich B 206 11.700   900   7,7    1,069    1,230    10.945   810   7,4    657   120   8   11   

An der Trave   nördlich Hamburger Straße 6.400   100   1,6    1,069    1,230    5.987   90   1,5    359   66   2   1   

Hamb. Straße   östlich Ziegelstraße 5.100   250   4,9    1,069    1,230    4.771   225   4,7    286   52   5   4   

Hamb. Straße   östlich Ziegelstraße 4.200   220   5,2    1,069    1,230    3.929   198   5,0    236   43   6   4   

DTVw = durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke an Werktagen [Kfz/24 h]
SV = Lkw über 3,5 t zulässiges Gesamtgewicht
kw = Korrekturfaktor nach HBS
DTV = durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke aller Tage [Kfz/24 h]
M = Maßgebende  Verkehrsstärke nach RLS-90
p = Lkw-Anteil über 2,8 t zulässiges Gesamtgewicht

Straßenabschnitt DTVw (Mo-Fr) DTV (Mo-So)



Tabelle 4: Grundlagen für die lärmtechnischen Berechnungen im Planfall mit A 20 bis Niedersachsen

Grundlagen: Prognosebelastungen 2030 im Planfall mit A 20 bis Niedersachsen

SV-Anteil kw Pkw kw Lkw SV-Anteil M tags M nachts
p > 2,8 t  

tags
p > 2,8 t  
nachts

Bez.  von - bis [Kfz/24 h] [SV/24 h] [%] [Kfz/24 h] [SV/24 h] [%] [Kfz/h] [Kfz/h] [%] [%]

B 206   K 102 - K 61 19.800   870   4,4    1,069    1,230    18.522   707   3,8    1.111   204   4   6   

B 206   K 61 - B 432 Rampe Ost 30.500   1.570   5,1    1,069    1,230    28.531   1.413   5,0    1.712   314   6   7   

B 206   B 432 Rampe Ost - Ziegelstraße 27.800   1.500   5,4    1,069    1,230    26.006   1.350   5,2    1.560   286   6   8   

B 206   östlich Ziegelstraße 19.300   1.190   6,2    1,069    1,230    18.054   1.071   5,9    1.083   199   7   9   

B 206 - B 432   Anschlussrampe Ost 5.500   280   5,1    1,069    1,230    5.145   252   4,9    309   57   6   4   

B 432alt   südwestlich Th.-Storm-Straße 3.100   80   2,6    1,069    1,230    2.900   72   2,5    174   32   3   2   

B 432alt   Th.-Storm-Straße - Rampen B 206 7.300   190   2,6    1,069    1,230    6.829   171   2,5    410   75   3   2   

B 432alt   Th.-Storm-Straße - Rampen B 206 7.800   240   3,1    1,069    1,230    7.297   216   3,0    438   80   4   3   

B 432    Rampen B 206 - An der Trave 9.800   420   4,3    1,069    1,230    9.167   378   4,1    550   101   5   6   

B 432    An der Trave - Zufahrt MK 8.900   390   4,4    1,069    1,230    8.326   351   4,2    500   92   5   6   

B 432    Zufahrt MK - Ziegelstraße 7.100   410   5,8    1,069    1,230    6.642   369   5,6    399   73   6   8   

B 432    B 206 - Hamburger Straße 19.500   770   3,9    1,069    1,230    18.241   693   3,8    1.094   201   4   6   

B 432    Hamburger Straße - Zufahrt MK 19.500   810   4,2    1,069    1,230    18.241   729   4,0    1.094   201   5   6   

B 432    Zufahrt MK - Riihimäkistraße 18.100   790   4,4    1,069    1,230    16.932   711   4,2    1.016   186   5   6   

K 61   nordwestlich B 206 15.400   1.030   6,7    1,069    1,230    14.406   927   6,4    864   158   7   9   

An der Trave   nördlich Hamburger Straße 6.200   110   1,8    1,069    1,230    5.800   99   1,7    348   64   2   2   

Hamb. Straße   östlich Ziegelstraße 5.800   270   4,7    1,069    1,230    5.426   243   4,5    326   60   5   4   

Hamb. Straße   östlich Ziegelstraße 5.000   250   5,0    1,069    1,230    4.677   225   4,8    281   51   6   4   

DTVw = durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke an Werktagen [Kfz/24 h]
SV = Lkw über 3,5 t zulässiges Gesamtgewicht
kw = Korrekturfaktor nach HBS
DTV = durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke aller Tage [Kfz/24 h]
M = Maßgebende  Verkehrsstärke nach RLS-90
p = Lkw-Anteil über 2,8 t zulässiges Gesamtgewicht

Straßenabschnitt DTVw (Mo-Fr) DTV (Mo-So)



Verkehrstechnische Untersuchung zum Umbau des Knotenpunktes Anlage 1
B 206 / Ziegelstraße in der Stadt Bad Segeberg Blatt 1

Spitzenstunde

Richtung Kfz Lkw/Bus Anteil

B 206 1.443 54 3,7 % 123 8,5 % 121 8,4 % 

Hamburger Straße 924 56 6,1 % 85 9,2 % 75 8,1 % 

Querschnitt 2.367 110 4,6 % 208 8,8 % 196 8,3 % 
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Erläuterung:

Grundlage: Verkehrszählung vom 21.04.2016

   10%-Wert vom Tagesverkehr

01.06.2016  Ganglinie nordwestliche Rampe zur B 206.xls

Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

             Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43
www.ig-schubert.de, info@ig-schubert.de

06:30 - 07:30 Uhr 15:30 - 16:30 Uhr

Tagesganglinie nordwestliche Rampe B 206 / B 432

morgens nachmittags
Rampe Nordwest Tagesbelastung
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Verkehrstechnische Untersuchung zum Umbau des Knotenpunktes Anlage 1
B 206 / Ziegelstraße in der Stadt Bad Segeberg Blatt 2

Spitzenstunde

Richtung Kfz Lkw/Bus Anteil

B 206 678 92 13,6 % 43 6,3 % 43 6,3 % 

Hamburger Straße 4.483 281 6,3 % 343 7,7 % 372 8,3 % 

Querschnitt 5.161 373 7,2 % 386 7,5 % 415 8,0 % 
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Erläuterung:

Grundlage: Verkehrszählung vom 21.04.2016

   10%-Wert vom Tagesverkehr

01.06.2016  Ganglinie südöstliche Rampe zur B 206.xls

Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

             Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43
www.ig-schubert.de, info@ig-schubert.de

07:30 - 08:30 Uhr 15:30 - 16:30 Uhr

Tagesganglinie südöstliche Rampe B 206 / B 432

morgens nachmittags
Rampe Südost Tagesbelastung
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Verkehrstechnische Untersuchung zum Umbau des Knotenpunktes Anlage 1
B 206 / Ziegelstraße in der Stadt Bad Segeberg Blatt 3

Spitzenstunde

Richtung Kfz Lkw/Bus Anteil

Bad Segeberg 6.578 310 4,7 % 614 9,3 % 492 7,5 % 

Leezen   

Querschnitt 6.578 310 4,7 % 614 9,3 % 492 7,5 % 

B
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g
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ez
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Erläuterung:

Grundlage: Verkehrszählung vom 21.04.2016

   10%-Wert vom Tagesverkehr

01.06.2016  Ganglinie B 432.xls

Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

             Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43
www.ig-schubert.de, info@ig-schubert.de

06:30 - 07:30 Uhr 15:30 - 16:30 Uhr

Tagesganglinie Hamburger Straße (B 432)

morgens nachmittags
B 432 Tagesbelastung
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keine verwertbaren Zählergebnisse 



Verkehrstechnische Untersuchung zum Umbau des Knotenpunktes Anlage 2
B 206 / Ziegelstraße in der Stadt Bad Segeberg Blatt 1

Knotenpunkt B 206-W. / B 206-O. / K 61

Knotenstrombelastungen - Tageswerte

Grundlage: Verkehrszählung vom 21.04.2016

Belastungsangaben in: Kfz / 24 Std.

Bemerkungen: Zählzeit von 06:30 - 10:30 Uhr und 14:30 - 18:30 Uhr 

Zählstelle 8
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 Knotenpunktgesamtbelastung:

Z08 B 206 - K 61.xls

Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

      Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43

www.ig-schubert.de, info@ig-schubert.de
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Verkehrstechnische Untersuchung zum Umbau des Knotenpunktes Anlage 2
B 206 / Ziegelstraße in der Stadt Bad Segeberg Blatt 2

Knotenpunkt Hamburger Straße-W. / Hamburger Straße-O. / An der Trave

Knotenstrombelastungen - Tageswerte

Grundlage: Verkehrszählung vom 21.04.2016

Belastungsangaben in: Kfz / 24 Std.

Bemerkungen: Zählzeit von 06:30 - 10:30 Uhr und 14:30 - 18:30 Uhr 
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 Knotenpunktgesamtbelastung:

Z11 Hamburger Straße - An der Trave.xls

Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

      Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43

www.ig-schubert.de, info@ig-schubert.de
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Verkehrstechnische Untersuchung zum Umbau des Knotenpunktes Anlage 2
B 206 / Ziegelstraße in der Stadt Bad Segeberg Blatt 3

Knotenpunkt Ziegelstraße-N. / Hamburger Straße-W. / Ziegelstraße-S. / Hamburger Straße-O.

Knotenstrombelastungen - Tageswerte

Grundlage: Verkehrszählung von Dienstag, 19.04.2016  
Belastungsangaben in: Kfz / 24 Std.

Bemerkungen: Zählzeit von 06:30 - 10:30 Uhr und 14:30 - 18:30 Uhr 

Zählstelle 12
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 Knotenpunktgesamtbelastung:

Z12 Hamburger Straße - Ziegeleistraße.xls

Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

      Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43

www.ig-schubert.de, info@ig-schubert.de
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Verkehrstechnische Untersuchung zum Umbau des Knotenpunktes Anlage 2
B 206 / Ziegelstraße in der Stadt Bad Segeberg Blatt 4

Knotenpunkt B 206-W. / B 206-O. / K 61

Knotenstrombelastungen in der Spitzenstunde am Morgen

Grundlage: Verkehrszählung vom 21.04.2016

Belastungsangaben in: Kfz / Std.

Bemerkungen: Spitzenstunde am Morgen von 07:15 bis 08:15 Uhr

Zählstelle 8
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 Knotenpunktgesamtbelastung:

Z08 B 206 - K 61.xls

Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

      Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43

www.ig-schubert.de, info@ig-schubert.de
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Verkehrstechnische Untersuchung zum Umbau des Knotenpunktes Anlage 2
B 206 / Ziegelstraße in der Stadt Bad Segeberg Blatt 5

Knotenpunkt B 206-W. / B 206-O. / K 61

Knotenstrombelastungen in der Spitzenstunde am Nachmittag

Grundlage: Verkehrszählung vom 21.04.2016

Belastungsangaben in: Kfz / Std.

Bemerkungen: Spitzenstunde am Nachmittag von 16:00 bis 17:00 Uhr

Zählstelle 8
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 Knotenpunktgesamtbelastung:

Z08 B 206 - K 61.xls

Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

      Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43

www.ig-schubert.de, info@ig-schubert.de
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Verkehrstechnische Untersuchung zum Umbau des Knotenpunktes Anlage 2
B 206 / Ziegelstraße in der Stadt Bad Segeberg Blatt 6

Knotenpunkt Hamburger Straße-W. / Hamburger Straße-O. / An der Trave

Knotenstrombelastungen in der Spitzenstunde am Morgen

Grundlage: Verkehrszählung vom 21.04.2016

Belastungsangaben in: Kfz / Std.

Bemerkungen: Spitzenstunde am Morgen von 07:15 bis 08:15 Uhr
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 Knotenpunktgesamtbelastung:

Z11 Hamburger Straße - An der Trave.xls

Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

      Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43

www.ig-schubert.de, info@ig-schubert.de

28.04.2016

497

263 234

1.
42

0

96
3

A
n

 d
e
r 

T
ra

v
e

Hamburger Straße-W. Hamburger Straße-O.

1.440

58
8

83
2

34
5

61
8



Verkehrstechnische Untersuchung zum Umbau des Knotenpunktes Anlage 2
B 206 / Ziegelstraße in der Stadt Bad Segeberg Blatt 7

Knotenpunkt Hamburger Straße-W. / Hamburger Straße-O. / An der Trave

Knotenstrombelastungen in der Spitzenstunde am Nachmittag

Grundlage: Verkehrszählung vom 21.04.2016

Belastungsangaben in: Kfz / Std.

Bemerkungen: Spitzenstunde am Nachmittag von 16:30 bis 17:30 Uhr
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 Knotenpunktgesamtbelastung:

Z11 Hamburger Straße - An der Trave.xls

Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

      Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43

www.ig-schubert.de, info@ig-schubert.de
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Verkehrstechnische Untersuchung zum Umbau des Knotenpunktes Anlage 2
B 206 / Ziegelstraße in der Stadt Bad Segeberg Blatt 8

Knotenpunkt Ziegelstraße-N. / Hamburger Straße-W. / Ziegelstraße-S. / Hamburger Straße-O.

Knotenstrombelastungen in der Spitzenstunde am Morgen

Grundlage: Verkehrszählung von Dienstag, 19.04.2016  
Belastungsangaben in: Kfz / Std.

Bemerkungen: Spitzenstunde am Morgen von 07:15 bis 08:15 Uhr

Zählstelle 12
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 Knotenpunktgesamtbelastung:

Z12 Hamburger Straße - Ziegeleistraße.xls

Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

      Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43

www.ig-schubert.de, info@ig-schubert.de
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Verkehrstechnische Untersuchung zum Umbau des Knotenpunktes Anlage 2
B 206 / Ziegelstraße in der Stadt Bad Segeberg Blatt 9

Knotenpunkt Ziegelstraße-N. / Hamburger Straße-W. / Ziegelstraße-S. / Hamburger Straße-O.

Knotenstrombelastungen in der Spitzenstunde am Nachmittag

Grundlage: Verkehrszählung von Dienstag, 19.04.2016  
Belastungsangaben in: Kfz / Std.

Bemerkungen: Spitzenstunde am Nachmittag von 16:00 bis 17:00 Uhr

Zählstelle 12
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 Knotenpunktgesamtbelastung:

Z12 Hamburger Straße - Ziegeleistraße.xls

Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

      Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43

www.ig-schubert.de, info@ig-schubert.de
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Verkehrstechnische Untersuchung zum Umbau des Knotenpunktes Anlage 3

B 206 / Ziegelstraße in der Stadt Bad Segeberg Blatt 2

 

Analysebelastungen im vorhandenen Straßennetz

10.08.2016

 Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

    Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43

www.ig-schubert.de, info@ig-schubert.de
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Verkehrstechnische Untersuchung zum Umbau des Knotenpunktes Anlage 4

B 206 / Ziegelstraße in der Stadt Bad Segeberg Blatt 1

 

Prognosebelastungen 2030 im Planungsnullfall mit A 20 bis Weede

10.08.2016

 Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

    Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43

www.ig-schubert.de, info@ig-schubert.de
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Verkehrstechnische Untersuchung zum Umbau des Knotenpunktes Anlage 4

B 206 / Ziegelstraße in der Stadt Bad Segeberg Blatt 2

 

Prognosebelastungen 2030 im Planungsnullfall mit A 20 bis Niedersachsen

10.08.2016

 Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

    Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43

www.ig-schubert.de, info@ig-schubert.de
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Verkehrstechnische Untersuchung zum Umbau des Knotenpunktes Anlage 4

B 206 / Ziegelstraße in der Stadt Bad Segeberg Blatt 3

 

Prognosebelastungen 2030 im Planfall mit A 20 bis Weede und Knotenumbau

10.08.2016

 Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

    Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43

www.ig-schubert.de, info@ig-schubert.de
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B 206 / Ziegelstraße in der Stadt Bad Segeberg Blatt 4

 

Prognosebelastungen 2030 im Planfall mit A 20 bis Niedersachsen und Knotenumbau

10.08.2016

 Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

    Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43

www.ig-schubert.de, info@ig-schubert.de
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Verkehrstechnische Untersuchung zum Umbau des Knotenpunktes Anlage 4

B 206 / Ziegelstraße in der Stadt Bad Segeberg Blatt 5

 

SV-Prognosebelastungen 2030 im Planungsnullfall mit A 20 bis Weede

10.08.2016

 Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

    Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43

www.ig-schubert.de, info@ig-schubert.de
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B 206 / Ziegelstraße in der Stadt Bad Segeberg Blatt 6

 

SV-Prognosebelastungen 2030 im Planungsnullfall mit A 20 bis Niedersachsen

10.08.2016

 Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

    Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43

www.ig-schubert.de, info@ig-schubert.de
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SV-Prognosebelastungen 2030 im Planfall mit A 20 bis Weede und Knotenumbau

10.08.2016

 Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

    Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43
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Knotenstrombelastungen 2030 im Planfall mit A 20 bis Niedersachsen und Knotenumbau
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Erläuterung:

Grundlage: Verkehrszählungen 2016
                 und Modellprognose 2030
 

Belastungsangaben in Kfz/Werktag
                                            

Planfall mit A 20 bis Niedersachsen und Knotenumbau





Verkehrstechnische Untersuchung zum Umbau des Knotenpunktes Anlage 5
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Formblatt 2a: Beurteilung eines Knotenpunktes mit Lichtsignalanlage

Knotenpunkt: B 206 / B 432 (Ziegelstraße)

Verkehrsdaten: Datum: Verkehrserhebungen 2016

Uhrzeit: Nachmittagsspitze

X   Planung   Analyse

Lage: X   innerorts     außerorts    

Zielvorgaben: Qualitätsstufe: D

Fahrstreifen

Nr. SV Bez. Bez. ggew x1 x2

[%] [-]
(4) (6) (8) (11) (13) (14)

1 5,0 SV

2 5,0 SV

3 5,0 SV

4 5,0 SV

5 5,0 SV

6 5,0 SV

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

Phasenablauf

 Phase 1  Phase 2  Phase 3  Phase

20.08.2016 2016 Planfall Nds_B206_Ziegelstr_neu.xls

Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

  Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43

www.ig-schubert.de, info@ig-schubert.de

     und Knotenumbau B 206 / B 432

     Ausbauform 1

Planfall mit A 20 bis Niedersachsen

482  
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Prognosebelastungen 2030
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B 206 / Ziegelstraße in der Stadt Bad Segeberg Blatt 3b

Formblatt 2b: Beurteilung eines Knotenpunktes mit Lichtsignalanlage

Prognosebelastungen 2030

Planfall mit A 20 bis Niedersachsen

     und Knotenumbau B 206 / B 432

     Ausbauform 1

Knotenpunkt: B 206 / B 432 (Ziegelstraße)

Verkehrsdaten: Datum: Verkehrserhebungen 2016

Uhrzeit: Nachmittagsspitze

X   Planung   Analyse

Lage: X   innerorts     außerorts    

Zielvorgaben: Qualitätsstufe: D

Berechnung der Freigabezeiten im Kraftfahrzeugverkehr

tu = 90 s tz = 20 s B  =

Nr. m

[Fz]

(18)

1 8,4

2 5,5

3 6,4

4 21,7

5 6,6

6 15,8

7 

8 

9 

Nachweis der Verkehrsqualität im Kraftfahrzeugverkehr

tu = 90 s tz = 20 s

Nr. tF tS S NRE lStau QSV

[s] [s] [%] [Fz] [m]

(28) (30) (37) (38) (39) (41)

1 26 64 90 9 56 B
2 54 36 90 4 26 A
3 21 69 90 8 48 B
4 51 39 90 16 98 B
5 23 67 90 8 48 B
6 55 35 90 10 58 A
7 

8 

9 

qK = CK = B

20.08.2016 2016 Planfall Nds_B206_Ziegelstr_neu.xls

Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

  Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43

www.ig-schubert.de, info@ig-schubert.de
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Formblatt 2a: Beurteilung eines Knotenpunktes mit Lichtsignalanlage

Knotenpunkt: Ziegelstraße / Hamburger Straße

Verkehrsdaten: Datum: Verkehrserhebungen 2016

Uhrzeit: Nachmittagsspitze

X   Planung   Analyse

Lage: X   innerorts     außerorts    

Zielvorgaben: Qualitätsstufe: D

Fahrstreifen

Nr. SV Bez. Bez. ggew x1 x2

[%] [-]
(4) (6) (8) (11) (13) (14)

1 3,0 SV R

2 3,0 SV R

3 6,0 SV R

4 6,0 SV R

5 3,0 SV R

6 3,0 SV R

7 3,0 SV R

8 6,0 SV R

9 6,0 SV R

10 

11 

12 

13 

14 

15 

Phasenablauf

 Phase 1  Phase 2  Phase 3  Phase 4

20.08.2016 2016 Planfall Nds_HHStr_Ziegelstr_neu.xls

Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

  Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43
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Formblatt 2b: Beurteilung eines Knotenpunktes mit Lichtsignalanlage

Prognosebelastungen 2030

Planfall mit A 20 bis Niedersachsen

     und Knotenumbau B 206 / B 432

Knotenpunkt: Ziegelstraße / Hamburger Straße

Verkehrsdaten: Datum: Verkehrserhebungen 2016

Uhrzeit: Nachmittagsspitze

X   Planung   Analyse

Lage: X   innerorts     außerorts    

Zielvorgaben: Qualitätsstufe: D

Berechnung der Freigabezeiten im Kraftfahrzeugverkehr

tu = 90 s tz = 22 s B  =

Nr. m

[Fz]
(18)

1 3,2

2 7,4

3 2,0

4 7,5

5 2,3

6 5,7

7 2,3

8 17,9

9 1,5

Nachweis der Verkehrsqualität im Kraftfahrzeugverkehr

tu = 90 s tz = 22 s

Nr. tF tS S NRE lStau QSV
[s] [s] [%] [Fz] [m]

(28) (30) (37) (38) (39) (41)

1 9 81 90 7 39 D
2 19 71 90 11 69 D
3 6 84 90 4 23 C
4 38 52 90 7 43 A
5 5 85 90 4 26 C
6 15 75 90 10 60 D
7 6 84 90 4 25 C
8 38 52 90 18 106 B
9 38 52 90 2 13 A

qK = CK = D

20.08.2016 2016 Planfall Nds_HHStr_Ziegelstr_neu.xls

Am Friedenstal 1-3, 30627 Hannover

  Ingenieurgemeinschaft Dr.-Ing. Schubert, Hannover Tel: 0511 / 57 10 79, Fax: 0511 / 56 34 43
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Knotenstrombelastungen 2030 im Planfall mit A 20 bis Weede und Knotenumbau

10.08.2016
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Erläuterung:

Grundlage: Verkehrszählungen 2016
                 und Modellprognose 2030
 

Belastungsangaben in Kfz/Werktag
                                            

Planfall mit A 20 bis Weede und Knotenumbau
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